
Ulli und Fido
auf architektonischer Entdeckungsreise

Geschichten & Aktivitäten für Kinder von 3 - 6 Jahren

Die verlassene Fabrik
Ulli und Fido



Ulli und ihr Frettchen Fido haben beim Spielen etwas Aufregendes entdeckt!

Gut versteckt, hinter hohen Bäumen und dichten Sträuchern, liegt ein großes Gebäude direkt am 
Fluss.
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Neugierig kommen sie näher. Das große Haus ist etwas Besonderes - es schaut nicht aus wie die 
meisten Häuser! Es hat sehr große Fenster und einen hohen Schornstein.

Das Gebäude ist alt und verlassen. Vieles ist schon zerfallen. Die Fenster 
sind kaputt und von den Mauern rieselt der Putz.

Durch die
großen Fensterkönnen Ulli und Fido einen Blick insInnere werfen. 
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Sie sehen eine große leere Halle. Auch hier ist niemand mehr. Von der Decke tropft das Wasser 
und Vögel nisten auf den Balken. Sogar ein paar Pflanzen wachsen schon hier drinnen.  

„Fido, ich glaube, das ist die alte 
Tuchfabrik !“, fällt Ulli ein.

Ihr Opa hat hier einmal 
gearbeitet. Sie kann sich an ein 
Foto in seinem Album erinnern.

Damals waren die Hallen voll 
mit arbeitenden Menschen 
und auf großen Maschinen 
wurden edle Stoffe und 
schöne Tücher hergestellt. 

 Auf demalten  Foto siehtman, wie die Fabrik 
früher ausgeschauthat.
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In der alten Fabirk ist so viel Platz ! 
„Wie toll müsste es sein, hier zu wohnen!“ Ulli und 
Fido stellen sich vor, wie die Halle als Wohnung 
aussehen könnte.

Weil die Halle so hoch ist, könnte eine 
Zwischendecke eingebaut werden. 

Ullis Zimmer wäre natürlich oben! Von hier hätte 
sie einen tollen Blick auf die ganze Halle.

Wenn es schnell gehen muss, könnte 
Ulli auf einer Feuerwehrstange 
blitzschnell nach unten rutschen! 
Was für ein Spaß!

Alles würde sich in 
einem großen Raum 
befinden - auch die 
Küche !

Ulli
findet es

schade, dass sich niemand um das
schöne Gebäude 

kümmert.
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Wenn Ulli und Fido die Augen schließen, können sie 
sich die alte Fabrik aber auch als das Atelier eines 
Künstlers vorstellen !

Durch die großen Fenster würde viel Licht 
ins Innere kommen. Der Künstler hätte 
dadurch tolle Bedingungen zum Malen. 

An den hohen Wänden könnte er 
seine Bilder aufhängen.

Der Hallenboden ist nicht 
empfindlich und Staub 
und Schmutz machen ihm 
nichts aus.

Hier hätten viele 
Kunstwerke Platz !
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„Die Fabrik wäre aber auch ein toller Arbeitsplatz ! 
Stell dir vor Fido, hier würden wieder viele Menschen 
arbeiten.“

Eine Modedesignerin könnte hier 
ihre Kleider entwerfen. 

Statt der großen 
Maschinen braucht sie 
nur eine kleine 
Nähmaschine.

Auch ein Computerspezialist 
und eine Grafikerin könnten 
hier ihre Büros eingerichtet 
haben. 

Die
Halle bietet ausreichend Platz - auch für mehrere
Büros.
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Ulli würden noch viele Sachen einfallen, für die 
man das große Gebäude verwenden könnte. 
Plötzlich stupst Fido Ulli am Bein - es ist 
fast Mittag und er hat Hunger.

Ulli öffnet die Augen. Die alte Fabrik ist noch immer verfallen und verlassen, aber sie will ihrem 
Opa erzählen, was sie sich für seinen ehemaligen Arbeitsplatz ausgedacht hat. 

„Mama wartet sicher schon mit dem Essen! Komm Fido, wir laufen um die Wette - wer ist zuerst 
daheim !“

Toll, was
man aus der

alten Fabirk alles 
machen könnte !
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Kannst du dich noch an das Atelier des Künstlers 
erinnern? Er hat seine Bilder gerahmt und aufgehängt. 
Bestimmt hast du auch ein Lieblingsbild ! Mit einem 
verzierten Rahmen kommt es noch besser zur Geltung.
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